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Die Musikschule Küsnacht wächst weiter, jährlich
nimmt die Schülerzahl zu, 2011 von 883 auf 945, vor
zehn Jahren waren es noch 582. Dieser schöne Erfolg
verdanken wir den professionellen und motivierten
Lehrerinnen und Lehrern, die es verstehen, Anfängern
mit Geduld über die ersten Schwierigkeiten hinweg zu
helfen und Fortgeschrittene zu fördern. In zahlreichen
Schülerkonzerten, Musicalaufführungen und auch Leh-
rer konzerten konnte man sich von der hohen Qualität
unserer Schule überzeugen. Dass dies nur unter einer
erstklassigen Schulleitung möglich ist, versteht sich
von selbst. Das Konzept einer privaten Trägerschaft un-
serer Schule hat sich bewährt. Ohne die grosszügige
Subventionierung unseres Unterrichts durch die Ge-
meinde wäre diese Leistung natürlich nicht möglich.
Auch sind wir darauf angewiesen, dass uns adäquate
Unterrichtsräume zur Verfügung gestellt werden. Die
Verhandlungen betreffend die Belegung eines Teils des
ehemaligen Werkgebäudes sind im Gange.

Abschluss der Schule
Das Wachstum der Schule schlägt sich in der Betriebs-
rechnung nieder: die Personalkosten nahmen um knapp
3% auf rund Fr. 1’760’000 zu. Die übrigen Aufwand-
positionen liegen in der Grössenordnung der Vorjahre,
für Veranstaltungen wurde mit ca. Fr. 28’000 nur halb
so viel ausgegeben wie 2010. In dieser Position ist
auch eine Rückstellung von Fr. 10’000 für das Jubiläum
im nächsten Jahr enthalten. Die Aufwendungen für die
Grundschule und das Klassenmusizieren sind durch
entsprechende Einnahmen gedeckt. 
Die Erträge aus Schulgeldern stiegen um 4,5% auf  
Fr. 746’000, die übrigen Beiträge gingen entsprechend
der geringeren Ausgaben für Veranstaltungen von rund
Fr. 17’000 auf Fr. 7’000 zurück. Der Staatsbeitrag des
Kantons richtet sich nach der Schülerzahl und machte
Fr. 57’000 aus, die Beiträge von Schulgemeinde und
politischer Gemeinde erreichten Fr. 900’000 resp. 
Fr. 100’000, entsprechend dem vertraglich vereinbar-
ten Kostendach. Diese deckten zusammen im vergan-
genen Jahr nur 54% anstatt der vereinbarten 55% des
subventionsberechtigten Aufwandes, entsprechend
einer Unterdeckung von Fr. 18’000. Die MSK hat die
Möglichkeit, eine Anhebung im Rahmen des Teue-
rungsausgleichs zu beantragen, doch haben wir ange-
sichts der Überschüsse der Vorjahre und der geringen
Teuerung seit der letzten Anpassung im Jahre 2007 vor-
läufig auf eine Antragstellung verzichtet.

Die Rechnung 2011 der MSK schliesst mit einem Ver-
lust von Fr. 18’580.75. Auch für das laufende Jahr rech-
nen wir mit einer grösseren Schülerzahl und deshalb
mit einem Minus.
Zur Bilanz: Der Schülerfonds wurde mit Fr. 20’000  ali -
mentiert, davon Fr. 15’500 Beiträge von Genossenschaf -
terinnen und Genossenschaftern im Zusammenhang
mit der Liquidation der SK (Sparkasse) Genos  senschaft
Küsnacht und Fr. 2’200 Spenden vom Christen-Treff.
Ich bedanke mich ganz herzlich für diese Grosszügig-
keit. Dem Instrumentenfonds wurden Fr. 5’000 und
den Rückstellungen für das Jubiläum 2013 Fr. 10’000
zugewiesen. Das Eigenkapital ging um den Verlust auf
Fr. 283’710.62 zurück.

Abschluss des Vereins
Leider musste der Verein einen erneuten Rückgang der
Mitgliederbeiträge von Fr. 7’930 auf Fr. 6’900 verzeich -
nen. Den Sponsoren sei für ihren wertvollen Zustupf
von Fr. 1’800 herzlich gedankt. Die Aufwendun gen für
die Vereinsversammlung und die Sekretariatsarbeiten
liegen im Vorjahresrahmen. Ein Zinsertrag von Fr. 1’400
verhalf zu einem Gewinn von Fr. 5’582.55. Die eigenen
Mittel des Vereins betragen Fr. 98’429.83.

Dank
Auf Ende dieses Geschäftsjahres treten Frau Mar gue-
rite Hepenstrick und Frau Elsbeth Syz aus dem Vor-
stand und Frau Rosmarie Stähli als Revisorin zurück.
Frau Hepenstrick hat ihr Amt zehn Jahre lang, Frau Syz
sechs Jahre mit viel Hingabe und Engagement ausge-
führt. Nicht nur die Besuche der Vorstandssitzungen,
deren Zahl möglichst klein gehalten wird, gehört zu
den Aufgaben der Vorstandsmitglieder, sondern auch
die Besuche von Unterrichtsstunden und die Teil-
nahme an den Schülerkonzerten – Tätigkeiten, die das
Amt als Vorstandsmitglied sehr bereichern. Frau Stähli
war zwei Jahre im Amt. Ich bedanke mich bei ihnen
allen ganz herzlich für ihre wertvolle Unterstützung 
unserer Schule und für ihre Verbundenheit.
Mein Dank gilt wie immer der Schulgemeinde und der
politischen Gemeinde Küsnacht für die grosszügige
Subventionierung, unseren Lehrerinnen und Lehrern,
der Schulleitung und schliesslich dem Vorstand, die
alle zum guten Gedeihen der Schule beitragen.

Beat Stüber, Präsident

Jahresbericht des Präsidenten



Wiederholungen sind in der Musik etwas Selbstver-
ständliches. Hört man ein Stück zum ersten Mal, ist
man erfreut, das soeben Gehörte ein zweites Mal zu
hören. Dieses Mal ist es schon vertrauter, durch das
zweite Hören verändert sich die Musik. Wenn dann ein
neuer Teil eingeschoben wird – ein Trio etwa – und das
Anfangsthema wieder erscheint, ist es erneut nicht ein-
fach das Gleiche nochmals sondern die Musik hat sich
durch das Trio – welches charakterlich anders geklun-
gen hat – verändert.

Bei Chopin-Walzern ist es zum Teil so, dass die
 Wiederholung praktisch gleich daherkommt wie beim
ersten Mal, minimale Änderungen in der linken Hand
fordern die Schüler aber speziell heraus.

Von den Schülerinnen und Schülern verlange ich, dass
sie eine schwierige Stelle dreimal hintereinander feh-
lerfrei spielen können. Wenn sie das nicht schaffen,
machen wir die Aufgabe etwas einfacher, zum Beispiel
nur eine Hand, damit sie einen Erfolg sehen. Es wird
ein spannender Wettbewerb daraus, diese Stelle drei-
mal hintereinander ohne Fehler wiederholen zu kön-
nen.

Wenn ich diesen Jahresbericht für das Jahr 2011
schreibe, ist das auch eine Wiederholung. Seit 1995
schreibe ich jährlich einen Bericht über die Küsnach-
ter Musikschule, doch vieles hat sich seither geändert.
Nicht nur bin ich selber älter geworden, auch die
Schule selber hat sich stark verändert, nicht zuletzt,
weil heute ganz andere Kinder und Jugendliche am
Werk sind als damals.

Ein weiterer Aspekt des Wiederholens: Für uns Klavier -
lehrerinnen und Klavierlehrer ist das Albumblatt «Für
Elise» von Beethoven ein Werk, das einerseits gut
 geschrieben ist, anderseits aber unglaublich viel als
Unterrichtsstück verlangt/gehört/als Klingelton auf
dem Handy gebraucht wird. Warum ist es dennoch
immer wieder eine interessante Aufgabe, dieses Werk
erneut zu lehren?
Eine Schülerin spielt das Stück rhythmisch wacklig,
dafür mit grosser Emphase. Eine andere Schülerin hat
das Werk à la Chinoise in Pentatonik umgeschrieben.
Noch ein Schüler spielt das Stück statt in a-moll in  
Gis-Moll, hat das Stück aber ohne Noten gelernt, weil
das auf Noten zu lesen eine sehr mühselige Arbeit ge-
wesen wäre. Und zum Schluss die Schülerin, welche
sich einzig für den ersten Teil des Werks interessiert,
weil sie den zweiten Teil nicht als das Stück identifi-
ziert, das ihr vom Hören her schon sehr vertraut ist. 

Es ist ein Privileg von uns Musikerinnen und Musiker,
dass wir eine zum Teil langjährige Beziehung zu unseren
Schülerinnen und Schülern aufbauen dürfen.  Stellen
Sie sich ein siebenjähriges Mädchen vor, das schüch-
tern erstmals die Schwelle zum Gitarrenzimmer über-
schreitet und ihren Lehrer kennenlernt. Dreizehn Jahre
später als nunmehr erwachsene Frau betritt sie das
selbe Zimmer, kann mittlerweilen sehr gut Gitarre spie-
len, singt ihre selber komponierten Songs. Ein  anderes
Beispiel: Ein Schüler der Musikschule führt seinen
 Violinunterricht, den er seit seiner Kindheit  geniesst,
noch während des Studiums und darüber hinaus
 weiter, kann dank seinen Fähigkeiten an renom mierten
Konzerten auftreten.

Ein bunter Strauss von Schülerkonzerten, Musicalauf-
führungen, allgemeinen Musikschulkonzerten und vie-
lem mehr erfreute im Berichtjahr gross und klein. Was
mich als Schulleiter speziell freut, ist, wenn ich erleben
darf, wie Lehrerinnen und Lehrer bei speziellen Anlässen
bereit sind, mitzumachen und ihr Organisations  talent

Jahresbericht des Schulleiters



beweisen. Schülerinnen und Schüler mit einer beson-
deren Begabung fürs Auftreten und Musizieren werden
auch an unserer Schule regelmässig für Musikwettbe-
werbe angemeldet. Die jährlich stattfindenden Stufen -
tests werden sehr gern von den Schülerin nen und
Schülern absolviert. Sie freuen sich darauf, den Pin
und die Urkunde der entsprechenden Kategorie in
Empfang zu nehmen. Das Feedback des Experten oder
der Expertin sind ein willkommenes Echo des Unter-
richts.
Immer speziell ist das Schlagzeugkonzert: Die Jungs –
vorwiegend Jungs, Mädchen spielen kaum Schlagzeug
– moderieren das ganze Konzert, stellen die Spielen-
den vor. Mit Scheinwerfern und Hintergrundmusik in
den Umbaupausen kommt das ganze sehr professio-
nell daher. Eindrücklich auch, dass die Schlagzeug-
schüler mit anderen Instrumenten zusammenarbeiten,
mit diesen proben, zum Beispiel mit Keyboard, 
E-Gitarre, Gesang und so das gemeinsame Musizieren
trainieren.

Das vergangene Jahr brachte Erfreuliches aber auch
schwierige Entscheidungen, wie das im Leben stets
vorkommt. Für ihren Einsatz und ihr pädagogisches

Flair danke ich allen Lehrerinnen und Lehrern, dem Vor-
stand für sein Mitdenken und Mitgestalten und vor
allem dem Präsidenten, Beat Stüber, der sich mit aus-
serordentlichem Einsatz für unsere Institution einsetzt.
Susanna Widmer hat sich als Leiterin des Sekretariats
sehr gut an ihrer neuen Stelle eingelebt und bewältigt
ihr Arbeitspensum mit Bravour.

Das nächste Jahr wird unter dem Zeichen «40 Jahre
Musikschule 1973 bis 2013» stehen. Die Vorbereitun-
gen dazu sind im Gange, im März 2013 wird das
 Jubiläumsfest stattfinden. Eingeläutet wird das Jubi  -
läumsjahr mit dem in Küsnacht wohlbekannten Salon-
konzert im reformierten Kirchgemeindehaus. Mit dem
Jubiläum möchte sich die Musikschule bei der Bevöl-
kerung von Küsnacht und bei den zuständigen Behör-
den für ihr Wohlwollen bedanken.

Thomas Kieser, Schulleiter



Schülerkonzerte

Datum Lehrer/Lehrerin Instrumente
28. Januar 2011 I. Braun / K. Neuhaus Violine / Blockflöte
29. Januar 2011 T. Kieser Klavier
30. Januar 2011 S. Schwaninger Keyboard, Klavier
18. März 2011 S. Gertsch Gitarre, E-Gitarre
19. März 2011 A. Sax / Ch. Hertel Klavier / Klarinette, Saxophon
19. März 2011 B. Ricci / A. Gassmann / Th. Häusermann Violine / Akkordeon / Klavier
27. März 2011 P. Cochand Violine
15. April 2011 E. Mettler Klavier
18. Mai 2011 O. Schmid Schlagzeug
18. Mai 2011 E. Taller Querflöte
20. Mai 2011 B. Locher Gitarre
20. Mai 2011 Th. Christ Cello
17. Juni 2011 I.-L. Stettler-Jansen Harfe
23. Juni 2011 F. Inacio Junior Klavier, Keyboard
28. Juni 2011 H. Schulthess Querflöte
01. Juli 2011 I. Braun / K. Neuhaus Violine, Kinderchor / Blockflöte
02. Juli 2011 J. Byers Gesang
05. Juli 2011 J. Heer / Ch. Hertel Trompete/Klarinette, Saxophon
06. Juli 2011 M. Schenker Klavier
07. Juli 2011 G. Pawlica  / Th. Häusermann Cello / Klavier
08. Juli 2011 M. Jäckle Klavier
09. Juli 2011 L. Schärer Bambusflöte
10. Juli 2011 E. Steiger Gitarre, E-Gitarre
13. Juli 2011 P. Kaufman Klavier
26. November 2011 B. Ricci / Th. Häusermann Violine / Klavier
26. November 2011 A. Sax Klavier
09. Dezember 2011 H. Schulthess Querflöte

Konzerte und Veranstaltungen



Musikschulkonzerte
11. November 2011 I. Braun, Th. Christ, P. Comploi, Th. Häusermann,

T. Kieser, H. Schulthess, E. Steiger

Musicalaufführungen
16./17. April 2011 Hinterhofgeschichten, D. Ruetz /

Das magische Amulett H. Bänninger
11. Juli 2011 Musical Revue D. Ruetz
15. Juli 2011 S Bänkli, Mini Katzenmusical D. Ruetz

«Konzerte in Küsnacht» – Lehrerinnen und Lehrer
der Musikschule als Interpreten

06. Februar 2011 Perpetuum mobile, Lehrer M. Forrer
der Musikschule U. Hofstetter

H. Bergström
G. Vosseler
M. Jäckle

Verschiedene Konzerte und Veranstaltungen
10. Juli 2011 Sommerfest der Ref. Kirche Blockflötenensemble

P. Comploi /
Klassenmusizieren
J. Heer

11./13. Juli 2011 Abschlusskonzerte Bläserklassen
J. Heer

07. Dezember 2011 Adventsfeier Zürcher Querflötenensemble
Seniorenverband H. Schulthess



• Jubiläen
Im Berichtsjahr feierten folgende Personen
ein Dienstjubiläum:

5 Jahre
Samuel Gertsch, Gitarre

10 Jahre
Hans Bergström, Horn
Joseph Matare, Afrikanische Trommeln, Marimba

15 Jahre
Alice Gassmann, Akkordeon
Ellen Taller, Querflöte

20 Jahre
Gerhard Pawlica, Cello
Oliver Schmid, Schlagzeug
Annina Sax, Klavier, Gesang

25 Jahre
Brigitte Locher, Gitarre

• Eintritte
Christian Braun, Posaune
Mario von Holten, Schlagzeug

• Austritte
Martin Jäckle, Klavier
Theres Korth, Blockflöte

Jubiläen und Mutationen 



Gönner-Mitglieder

Frau R. Bauknecht Küsnacht
Frau Dr. A. Bucher Küsnacht
Herr U. Eichenberger Küsnacht
Frau G. Erismann-Peyer Küsnacht
Frau B. Frey-Curti Küsnacht
Herr Dr. Ed. Geiger Küsnacht
Herr Dr. H. Gericke Küsnacht
Herr U.E. Gut Küsnacht
Familie R. und M. Heusler-Haldemann Küsnacht
Herr Ch. Kronauer Küsnacht
Frau Dr. B. Meli Küsnacht
Familie M. Neuenschwander Küsnacht
Herr T. Peter Küsnacht
Herr Dr. M. Rüegg Küsnacht
Familie D. und S. Sasselli Küsnacht
Herr F. Schupp Küsnacht
Herr P. Staartjes Küsnacht
Herr Dr. T. und Frau E. Syz Küsnacht

Spender und Sponsoren

Christentreff Küsnacht; SK Stiftung Ulrich Regli, Küsnacht

Mitgliederbestand 31.12.2011: 168

Wir danken unseren Gönner-Mitgliedern,
den Spendern und Sponsoren 2011
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Afr. Perkussion, Marimba 27 Klarinette 8
Akkordeon 5 Klassenmusizieren 43
Bambusflöte 4 Klavier, Cembalo 157
Blockflöte 15 Kontrabass 1
Cello 20 Musicalkurs 55
Ensembles 27 Mutter-Kind-Singen 12
Früherziehung 32 Posaune 3
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass 128 Querflöte 23
Grundschule (1. und 2. Primar) 239 Saxophon 20
Harfe 6 Schlagzeug 37
Horn 2 Sologesang 10
Keyboard 19 Trompete 8
Kinderchor 9 Violine 54

Schülerinnen und Schüler
Herbst 2011, total 964

1993 560 2003 761
1994 480 2004 793
1995 435 2005 784
1996 424 2006 747
1997 438 2007 780
1998 488 2008 838
1999 519 2009 852
2000 570 2010 883
2001 582 2011 919
2002 652

Ø Schülerzahlen 1993 bis 2011
inkl. Erwachsenenunterricht, Grundschule und Klassenmusizieren

1993 Fr. 1’364’296 2003 Fr. 1’874’985
1994 Fr. 1’286’128 2004 Fr. 1’956’287
1995 Fr. 1’284’267 2005 Fr. 1’993’536
1996 Fr. 1’180’849 2006 Fr. 1’946’850
1997 Fr. 1’172’971 2007 Fr. 2’013’818
1998 Fr. 1’174’400 2008 Fr. 2’102’727
1999 Fr. 1’235’545 2009 Fr. 2’116’090
2000 Fr. 1’373’454 2010 Fr. 2’195’140
2001 Fr. 1’519’306 2011 Fr. 2’226’074
2002 Fr. 1’643’001 

Entwicklung Umsatz Musikschule 1993 bis 2011
inkl. Erwachsenenunterricht, Grundschule und Klassenmusizieren



Seit einigen Jahren führen die vier Musikschulen Stu-
fentests durch. Diese jährlich stattfindende Prüfung
basiert auf einem ganzheitlichen Musikunterricht und
dient der Standortbestimmung für die Schülerinnen
und Schüler. Die Teilnahme ist freiwillig.

Der Stufentest wird für sämtliche Instrumente und für
Gesang angeboten. Gemeinsam mit der Lehrkraft ent-
scheidet sich die Schülerin/der Schüler, auf welcher
Stufe die Prüfung absolviert wird. Nebst dem Vorspiel
zweier Musikstücke wird grosser Wert auf die allge-
meine Musiklehre, Gehörbildung sowie Improvisation
gelegt. Ein Fachexperte nimmt den Stufentest ab, die
Lehrerin oder der Lehrer sind anwesend.

Am Stufentest vom 4. und 5. Februar 2012 haben 54
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Küsnacht
mitgemacht und erfolgreich bestanden:

Braun Christian, Posaune:
Meier Matthias St. 1, Peyer Annamaria St. 2

Braun-Rey Isabella, Violine:
Bukvic Larentino St. 1, Castañeda Kausay St. 2

Christ Theres, Cello:
Landolt Alizia St. 1, Maurer Annina St. 6

Friedli Gabriela, Klavier und Keyboard:
Hauswirth Lorenzo St. 1, Hyseni Diellza St. 1, Reim-
mann Iana St. 2, Zehnder Lilli St. 2

Gertsch Samuel, Gitarre:
Bossi Marc St. 4

Häusermann Thomas, Klavier:
Duminika Lola St. 5, Dvo�á�ek Thierry St. 4, Hubmann
Klara St. 1, Kälin Felix St. 1,
Kühnelt Eva St. 2, Schuler Chantal St. 1

Hertel Christian, Saxophon und Klarinette:
Deilmann Oliver St. 2, Goode Stephanie St. 2, Graham
Isabelle St. 1, Sigel Caroline St. 2, von Marx Aurel St. 2

Inácio Floriano, Keyboard und Klavier:
Gerardu Rex St. 1, Jensen Blindheim Stine St. 1, Koch
Nara St. 1, Koch Soraya St. 2

Kieser Thomas, Klavier:
Low Marlene St. 4, Matter Sophia St. 3

Lightfoot Chris, Gitarre:
Seiler Vivien St. 1

Locher Brigitte, Gitarre:
Lange Marlene St. 1

Meier Lukas, Schlagzeug:
Peter Carlo St. 1

Mettler Elsbeth, Klavier:
Cannon Amelia St. 3, Cannon Felicia St. 1, McLellan
Molly St. 2, Ohlund Eric St. 4

Neuhaus Kathrin, Blockflöte:
Cantoni Tamara St. 2, Kaltenborn Mandira St. 1

Sax Annina, Klavier:
Graham Hamish St. 3, Graham Isabelle St. 2, Hackl
 Katharina St. 2, Keeling Fiona St. 1, Schellenbaum Kim
St. 2, Stutzmann Til St. 1

Schmid Oliver, Schlagzeug:
Bauknecht Thomas St. 4, Gallati Basil St. 2, Lee Yannis
St. 2

Schulthess Helena, Querflöte:
Eckert Harriet St. 3, Kapceviciute Laura St. 3, Leuten-
egger Sina St. 2

Schwaninger Simon, Klavier:
Lange Amelie St. 3, Mikhail Mireille St. 2

Stettler-Jansen Inga-Lisa, Harfe:
Ebert Thea St. 2, Mondini Alina St. 4

Taller Ellen, Querflöte:
Cantoni Nadine St. 2

Herzliche Gratulation den Schülerinnen und Schülern
und ein Bravo allen Lehrerinnen und Lehrern für ihren
Einsatz!

Freiwilliger Stufentest der Musikschulen 
Erlenbach, Küsnacht, Zollikon und Zumikon





Präsident
Dr. Stüber Beat Hesligenstrasse 58 8700 Küsnacht

Vizepräsident und Finanzvorstand
Dr. Tüscher Hans-Peter Langjurthenstrasse 8 8700 Küsnacht

Weitere Mitglieder im Vorstand
Hepenstrick Marguerite Mühlebachstrasse 204 8008 Zürich
Lussi Barbara Zürichstrasse 56 8700 Küsnacht
Rickenmann Gabriela Grundwiesstrasse 7 8700 Küsnacht
Syz Elsbeth Im Eigeli 16 8700 Küsnacht

Delegierte der Schulpflege
Egli Ehrat Annette Obere Bühlstrasse 27 8700 Küsnacht

Lehrervertreter im Vorstand
Hertel Christian Langenrainstrasse 23 8340 Hinwil
Ricci Bruna (Stv.) Obere Seestrasse 40 8272 Ermatingen

Rechnungsrevisoren
Dr. Künzli Martin Geissbühlweg 3 8700 Küsnacht
Stähli Rosmarie Bergstrasse 109 8704 Herrliberg

Schulleitung
Kieser Thomas Ruebsteinstrasse 53 8706 Meilen

Leitung Sekretariat
Widmer Susanna Tobelweg 1 8700 Küsnacht

Vorstand der Musikschule Küsnacht ab 1. Juli 2011



Name Adresse Wohnort Telefon Instrument

Bänninger Hildegard Eigenheimstrasse 52 8700 Küsnacht 044 910 13 93 Musicalkurs
Bergström Hans Seilergraben 45 8001 Zürich 044 262 26 76 Horn
Braun Christian Lindenbachstrasse 39 8006 Zürich 043 321 39 51 Posaune
Braun-Rey Isabella Zelgstrasse 8 8134 Adliswil 044 710 28 89 Violine, Kinderchor
Byers Jeffery Alte Landstrasse 154 8700 Küsnacht 044 911 05 58 Gesang (Musicalkurs)
Christ Theres Kornquaderweg 12 7007 Chur 081 252 37 19 Cello
Cochand Pierre Postfach 13 6983 Magliaso 079 239 03 33 Violine, Bratsche
Comploi Priska Rebgasse 51 4058 Basel 061 321 68 23 Blockflöte
Friedli Gabriela Gässli 14 5603 Staufen 079 684 81 79 Klavier
Fuli Czurda Virag Wilfriedstrasse 2 8032 Zürich 044 251 72 63 Mus. Grundschule, 

Früherziehung
Gassmann Alice Sommerhaldenstrasse 14 8400 Winterthur 052 212 77 54 Akkordeon
Gertsch Samuel Obere Wiltisgasse 28 8700 Küsnacht 043 266 92 45 Gitarre
Häusermann Thomas Rebhaldenweg 10 8708 Männedorf 044 242 16 43 Klavier
Heer Jürg Im Nidertal 14 8618 Oetwil am See 044 929 25 51 Trompete, Combo,

Klassenmusizieren
Hertel Christian Langenrainstrasse 12 8340 Hinwil 044 937 53 60 Klarinette, Saxophon
Inacio Junior Floriano Südstrasse 24 8180 Bülach 076 596 84 34 Keyboard
Iten Walter Dättwilerstrasse 11 5405 Dättwil 056 493 06 12 Mus. Grundschule
Kaufman Petja Alfred-Escherstrasse 23 8002 Zürich 044 202 70 45 Cembalo, Klavier
Kieser Thomas Ruebsteinstrasse 53 8706 Meilen 044 923 05 57 Klavier
Kuchelmeister Yvonne Bundtstrasse 15 8127 Forch 044 887 70 57 Mus. Grundschule
Leone Patrizia Idastrasse 48 8003 Zürich 043 537 32 33 Mus. Grundschule
Lightfoot Chris Fähnlibrunnenstrasse 8 8700 Küsnacht 079 260 65 75 Gitarre
Locher Brigitte Schlundstrasse 9 6173 Flüeli 041 488 03 28 Gitarre
Matare Joseph Bachmattenstrasse 35 4102 Binningen 061 683 47 46 Afrikanische Trommeln,

E-Bass, Kontrabass, 
Meier Lukas Schokoladenweg 10 9011 St. Gallen 078 602 27 93 Schlagzeug 
Mettler Elsbeth Bahnweg 5 8700 Küsnacht 044 910 85 67 Klavier
Neuhaus Kathrin Dillileeweg 10 8700 Küsnacht 044 910 39 28 Früherziehung, Blockflöte
Pawlica Gerhard Gesegnetmattstrasse 1 6006 Luzern 041 420 22 73 Cello
Ricci Bruna Obere Seestrasse 40 8272 Ermatingen 076 509 18 95 Violine
Ruetz Daniela Boglerenstrasse 58 8700 Küsnacht 044 910 81 06 Musicalkurs
Sax Annina Brunnenwiesenstrasse 30 8610 Uster 043 497 82 50 Klavier, Gesang
Schärer Lucienne Heidwiesen 30 8051 Zürich 044 321 31 35 Bambusflöte
Schenker Margrit Feilengasse 3 8008 Zürich 044 422 57 58 Klavier
Schmid Oliver Birmensdorferstrasse 400 8055 Zürich 076 349 60 06 Schlagzeug
Schulthess Helene Alte Landstrasse 68 8700 Küsnacht 044 914 40 30 Querflöte
Schwaninger Simon Spitzliweg 10 8703 Erlenbach 079 672 46 43 Keyboard
Steiger Erwin Elisabethenstrasse 14 8004 Zürich 044 241 30 05 Gitarre
Stettler-Jansen I.-L. Münsterhof 6 8001 Zürich 044 212 84 85 Harfe
Taller Ellen Im Eigeli 4 8700 Küsnacht 044 910 71 21 Querflöte
Von Holten Mario Burstwiesenstrasse 18 8606 Greifensee 078 755 72 04 Schlagzeug
Weisenhorn Esther Im Allmendli 15 8703 Erlenbach 044 915 38 60 Mus. Grundschule,

Früherziehung
Zbinden Esther Leisibüelstrasse 126 8708 Männedorf 043 843 51 62 Mus. Grundschule
Zuberbühler Ruth Tödistrasse 4 8400 Winterthur 078 749 23 87 Keyboard

Musiklehrerinnen und Musiklehrer im Jahr 2011




